
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierung in Klasse 7 

Beratung und Vorbereitung auf die Arbeitswelt: Themen die in der Lebensplanung eine 

wichtige Rolle spielen und auf die „Erwachsenenwelt“ vorbereiten, werden im Unterricht 

aufgegriffen. So werden standarisierte Texte wie Briefe, Formulare und Bewerbungsschreiben 

besprochen. Es werden die Rolle der Soft- und Hardskills, sowie der Schlüsselkompetenzen in 

den Ausbildungsberufen thematisiert und erklärt. Unser Stubo Herr Scheeren besucht unsere 

7er im Unterricht, stellt Berufsfelder mit deren Ausbildungsberufen vor und beantwortet Fragen 

rund um die Themen Betriebspraktikum + Bewerbungen + Ausbildungsberufe + 

Zukunftsperspektiven. In der 7. Klasse wird an unserer Schule außerdem zum ersten Mal am 

Girls- und Boysday teilgenommen 

 

Komm auf Tour: Berufsorientierung, die 

außerhalb der Schule stattfindet. Hier 

erfahren unsere SuS spielerisch über 

welche Schlüsselkompetenzen sie 

verfügen und welche Rolle diese bei der 

Bildung beruflicher Perspektiven spielen 

können. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierung in Klasse 8 

Beratung und Vorbereitung auf die Arbeitswelt: Ab der 8. Klasse werden unsere SuS und ihre 

Eltern zum Thema „Berufliche Orientierung“ unter Berücksichtigung der Stärken und 

Kompetenzen der SuS gezielt beraten und u.a. auf die bevorstehenden schulischen und 

freiwilligen Betriebspraktika vorbereitet, denn im 2. Halbjahr der 8. Klasse üben unsere SuS ihr 

einwöchiges betriebliches Schnupperpraktikum aus. Neben den Lehrkräften und Herr Hohn (er 

ist unser Berufsberater der Bundesagentur für Arbeit), steht unseren SuS Herr Scheeren (er ist 

unser Studien- und Berufswahlkoordinator kurz: Stubo) als gelernter Handwerksmeister zur 

Beratung und aktiver Unterstützung bei der Berufsorientierung zur Seite. Herr Scheeren arbeitet 

mit unseren SuS in unserem Berufsorientierungsbüro (BOB) und steht auch mit unseren 

Kooperationspartnern und anderen Betrieben in Verbindung.  

Link unserer Praktikumsbörse: https://goltsteinschule-inden.de/berufsorientierung/boerse-3/ 

Hier findet ihr Betriebe mit denen wir bereits gute Erfahrungen gemacht haben. 

 

Berufsfelderkundung: 

Schritte in die Praxis. 

An drei Tagen werden 

drei Berufsfelder 

kennengelernt 

Potenzialanalyse: 

Findet außerhalb des 

Schulgebäudes statt, 

z.B. bei einem Träger. 

Welche Stärken haben 

die SuS? 

Berufswahlpass: 

Mappe zur 

Dokumentation, der 

beruflichen 

Orientierung 

BIZ: Besuch des 

Berufsinformations-

zentrums der 

Bundesagentur für 

Arbeit 

2. Halbjahr 8. Klasse:  

einwöchiges Betriebspraktikum 

https://goltsteinschule-inden.de/berufsorientierung/boerse-3/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierung in Klasse 9 

Anschlussvereinbarung: 

Die AV ist ein 

Zwischenergebnis der 

bisherigen beruflichen 

Orientierung. Mögliche 

berufliche Richtungen 

zeichnen sich ab. 

Betriebspraktikum: Es 

findet ein dreiwöchiges 

Betriebspraktikum statt. 

Einige SuS können bereits 

jetzt ein Jahrespraktikum 

starten. 

Praxiskurse:                    

SuS können Praxiskurse 

wählen. Jeder Kurs dauert 

3 Tage für 7 Stunden. Hier 

können Berufsfelder 

vertieft kennengelernt 

werden. 

In der 9. Klasse befinden sich unsere SuS in Ihrer Orientierungs- und Entscheidungsphase!  

Es werden Berufs- und Ausbildungsmessen in unserer Region besucht und so oft wie möglich 

an außerschulischen Veranstaltungen zum Thema Berufsorientierung und dem „Übergang von 

Schule in den Beruf“ teilgenommen.  

Beratung und Vorbereitung auf die Arbeitswelt: Ab dem 2. Halbjahr der 9. Klasse steht einigen 

SuS unserer Schule mit der Berufseinstiegsbegleitung ein weiteres „Werkzeug“ der 

Berufsorientierung zur Seite. Herr Hillbrink von der FAW (Fortbildungsakademie der Wirtschaft) 

übt diese Funktion zurzeit an unserer Schule aus und unterstützt die SuS individuell bei der 

beruflichen und schulischen Perspektivbildung.  

Einige SuS können neben dem dreiwöchigen Schulpraktikum an unserer Schule bereits in der 9. 

Klasse das Jahrespraktikum starten, dies wird individuell mit den SuS, den Eltern und 

Klassenlehrern/innen abgestimmt. SuS, die das Jahrespraktikum ausüben gehen dann an 

mindestens einem Tag in der Woche in einen ausgewählten Betrieb. SuS, die unsere Schule 

voraussichtlich mit einem Förderschulabschluss verlassen, können das Jahrespraktikum auch an 

zwei Tagen in der Woche ausüben.  

Ab der neunten Klasse können sich SuS unserer Schule für Unterrichtseinheiten mit 

AusbildungsbotschafterInnen der HWK und IHK anmelden. Hier besuchen Azubis und Azubinen 

verschiedener Ausbildungsberufe unsere Schule und berichten über ihren Alltag in der 

Berufsschule und im Betrieb und erklären ihren Werdegang zu ihrem Wunschberuf und ihren 

Weg zum Wunschbetrieb. Außerdem fahren wir mit der ganzen 9.Stufe oder auch mit einzelnen 

zum Tag des Handwerks im BGZ Simmerath, um Berufe kennenzulernen und am Schulcontest 

der HWK-Aachen teilzunehmen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierung in Klasse 10A + 10B 

Jahrespraktikum: Alle SuS 

unserer 10A üben 

zusätzlich zum 

dreiwöchigen Praktikum 

an mindestens einem Tag 

in der Woche ein 

Jahrespraktikum aus.  

Betriebspraktikum: Es 

findet ein dreiwöchiges 

Betriebspraktikum statt. 

Das dreiwöchige 

Praktikum wird von allen 

SuS der 10A + 10B 

ausgeführt. 

Bewerbungstraining:                    

Mit Unterstützung der 

Bundesagentur, des 

Stubos und unseren 

Schulsozialarbeiterinnen 

wird der zweitägige 

Workshop ausgeführt. 

Beratung und Vorbereitung auf die Arbeitswelt: Unsere SuS aus der 10A streben den 

Hauptschulabschluss nach Klasse 10 und unsere SuS aus der 10B die Mittlere Reife, ggf. mit Qualifikation 

zur gymnasialen Oberstufe, an. Alle SuS aus der Klasse 10A üben ein Jahrespraktikum an mindestens 

einem Tag in der Woche aus; dies wird als direkte Einleitung in ein Ausbildungsverhältnis angewendet:  

Hier können sich die SuS in ihrem Wunschberuf beweisen, sich in einem Ausbildungsbetrieb erproben 

und sich im Idealfall für einen Ausbildungsplatz qualifizieren. Wenn bemerkt wird, dass der Wunschberuf 

nicht passt, kann das Jahrespraktikum auch gewechselt werden. 

 

Am Anfang der 10. Klasse erhalten wir nochmal Besuch der AusbildungsbotschafterInnen mit 

Unterstützung der IHK und der HWK. 

In der 10. Klasse befinden sich unsere SuS mitten in der Entscheidungs- und Bewerbungsphase! Wir 
beraten und unterstützen unsere SuS darin den passenden Ausbildungsplatz zu finden und Bewerbungen 
anzufertigen sowie einen Plan B entwickeln zu können, z.B.: Welches Berufskolleg und welcher 
Bildungsgang passen könnte und wie die Anmeldungen durchgeführt werden…  
 
Unsere Schule ist als „abgebende“ Schule bei www.schueleranmeldung.de registriert und unsere 

Schülerinnen und Schüler werden darin angeleitet wie die digitale Anmeldung an den Berufskollegs 

funktioniert. 

Beim Bewerbungstraining werden die SuS innerhalb des zweitägigen Workshops auf die 

Ausbildungsplatzsuche, das Erstellen einer Bewerbung, das Führen eines Vorstellungsgespräches und auf 

die Ausführung eines Einstellungstests vorbereitet. Unsere Schulsozialarbeiterinnen Frau Daniel und Frau 

Bougava, unser Berufsberater der Bundes Agentur für Arbeit Herr Hohn, unser Stubo Herr Scheeren und 

ggf. die Berufseinstiegsbegleitung, arbeiten in diesem Workshop als Team gemeinsam an der Umsetzung. 

 

 


